
Von Zauberhand wird Zaubersand !  

Einfach selbst gemacht!  

Was ist Zaubersand? 

Du würdest gern mal wieder mit Sand spielen, aber es ist draußen kalt und nass? 
Geht auch drinnen! Zaubersand macht es möglich auch drinnen mit Sand spielen zu 
können und Spaß zu haben. Der magische Sand ist sehr praktisch, denn klebt nicht 
und ist leichter zu formen als normalem Sand, denn er hält lange die Form ohne 
gleich wieder zu zerfallen. Seine Form erinnert ein bisschen an Knete, denn wenn man 
ihn drückt, wird er fester. So ist auch das Bauen von Sandburgen  mit dem magischen ganz 
einfach. Auch mit Sandförmchen kann man ihn toll verwenden. 
Wer bunten Sand möchte, fügt einfach etwas Lebensmittelfarbe hinzu und wer  
glitzernden Zaubersand möchte, mischt bei der  einfach Glitzerpulver dazu.  

Wenn der Zaubersand nach dem Spielen abgedeckt aufbewahrt wird, kann man ihn 
mehrere Tage lang verwenden. 

Und so geht´s:   
2 Zutaten Mehl und Pflanzenöl  

• 960 g Mehl 
• 120 ml Öl (Sonnenblumenöl oder Babyöl) 
• etwas Lebensmittelfarbe, flüssi 

• eine große Schüssel 
• einen Container oder eine Unterlage (Wachsdecke) 

Mehl und das Öl in eine große Schüssel geben. 

Beides zu einer Masse verkneten! Das gibt Muskeln! Falls euch die Masse zu fest oder zu 
dünn ist, gebt noch etwas Mehl oder Öl hinzu. 

Für farbigen Zaubersand haben etwas von der flüssigen Lebensmittelfarbe hinzu. Je mehr 
Farbe desto dunkler wird die Farbe. 

Nochmal kneten und der Zaubersand ist fertig. Bevor ihr mit dem Spielen anfangt, füllt ihr 
den Sand in einen großen Container oder gebt ihn auf eine große Wachsdecke. Dann müsst ihr 
nicht die ganze Wohnung saubermachen! 

 


